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MMbi Teil - Partie olielle - Parte iiie
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Es wird vermisst:
Gültbrief von 600 Gulden oder Ft. 800 (alte Währung), haftend auf

•21/i2 Reeht Hoehwaldland, Nr. 10 und 11 im Ehrlenzwölfteil, in der Gemeinde
Malters, angegangen Mitte März "1842, erriehtet von Ulrieh Fuehs. Der Gültbrief

hat einen Kapitalvorgang von 81% Gulden oder 108% Fr. (alte
Währung). Das Unterpfand'wurde am 28. Februar 1842 gewürdigt auf 1200 Gulden
oder Fr.- 1600' (alte Währung).

Der Inhaber dieses Gültbriefes wird hiermit unter Hinweis auf Art.-870
Z. G. B; aufgefordert, denselben innert'Jahresfrist der unterzeichneten Amts-'
•stelle vorzuweisen, ansonst der Titel als kraftlos erklärt wird. (W 2241)

K r i e n s den 4.' April 1917.
Der Amtsgerichtspräsident: G. Theiler.

En exöeution d'une ordonnance rendue par le president du tribunal du-
distriet-du Val-de-Travers, le 11 avril 1917, le detenteur ineonnu de Taction,
au pörteur de la Fabrique suisse deVerres de Montres S. A. ä Fleurier, n° 3,
Sdrie B,-de-fr. 400, titre qui a disparu, est somme de le deposer au greffe de

•ee tribunal, ä Mötiers, dans le delai'de trois ans, ä partir de la premiöre publi-
•cation du prdsent avis, ä ddfaut de; quoi l'annulation en sera prononeec."'

Donhd pour trois insertions däns la'F. o.s. du e., (W. 2323)
M'O t i e r s - T r a v e r s -le '-11' avril 1917.

Le greffier du tribunal: P. Hainard.

Handelsregister - Registre de eommeree - Registro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Luzern — Lucerne — Lucerna
1917. 7. April. Schweizerische Kreditanstalt (Socidtd de Crddit Suisse),

.Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürieh und Zweigniederlassungen in Basel,
Genf, St. Gallen, Luzern, Glarüs, Lugano und Frauenfcld' (S. H. A. B.
Nr. 23 vom 29. Januar 1917, Seite 159 und dortige Verweisung). Die
Generalversammlung der Aktionäre vom 31. März 1917 hat eine Partialrevision der
Statuten der Gesellschaft durchgeführt. Darnach ist die eingetragene frühcro
Firma «Socidtd de Cr6dit Suisse» in Credit Suisse abzuändern und neu als
italienische Firmabezeichriung Credito Svizzero aufzunehmen.

7. April. Unter der Firma Milchverwertungsgenossenschaft Udligenswil-
Oberdorf bildete sieh mit Sitz in Udligensehwil und auf unbestimmte Dauer
eine Genossenschaft naeh Titel 27 0. R., welehe mit der Eintragung ins
Handelsregister beginnt. Die Genossensehaft bezweekt die bestmögliche Verwertung

• der verfügbaren Mileh,' sei es dureh Selbstbetrieb einer Käserei oder
dureh deren Verkauf an einen Uebemehmer. Die Statuten datieren vom
19. Mai 1916. Mitglieder der Genossenschaft sind vorab die.Gründer derselben

und dann die später aufgenommenen Mitglieder. Sie haben dureh
eigenhändige Unterschrift der Statuten oder eine auf diese Bezug nehmende
Beitrittserklärung sieh zur Beobachtung derselben zu verpflichten, resp. dieselben
für sieh als verbindlieh zu erklären. Die Aufnahme erfolgt dureh die Genos-
sensehaftsversammlung, welehe aueh die Bedingungen festsetzt. Der
Aufzunehmende hat sieh zur Milehlieferung von einer -von ihm zu bestimmenden
Mindestzahl von Kühen zu verpfliehten. Die Mitgliedschaft, wird -übertragen
dureh Erbgang, Liegensehaftsverkauf, Verpachtung, Uebergabe zur Nutznies-
sung ete. In allen diesen Fällen haben die neu eintretenden Mitglieder kein
Eintrittsgeld zu bezahlen. Die Mitglieder haben die Pflieht, alle von ihren
Kühen sieh ergebende Mileh-zu dem von der Genossensehaft erzielten Preis
nach Massgabe 'des Regulativs über Milehlieferung, der Bestimmungen des
Milehverkaufsvertrages und.der Gesetze und Verordnungen über den Verkehr
mit Lebensmitteln usw. abzuliefern und sieh die dureh die Beschlüsse der Ge-
nossensehaftsversammlung festgesetzten Abzüge gefallen zu lassen. Die
Mitgliedschaft wird beendet durch freiwilligen Austritt oder durch Ausschluss
und Konkurs. Der Austritt kann jeweilen nur auf Schluss des Milch- oder
Rechnungsjahres, also auf den 30. April erfolgen und muss mindestens vier
Monate vorher mittelst chargierten Briefes' dem Vorstand der Genossenschaft
angezeigt werden. Ueber Ein- und Austrittsgelder sowie über die Höhe der
Jahresbeiträge beschliesst die Generalversammlung. Die persönliche-und
solidarische. Haftbarkeit der Mitglieder für die. Verbindlichkeiten der Genossenschaft

ist in .den Statuten nicht -ausgeschlossen. Ein direkter Geschäftsgewinn
ist nieht beabsichtigt. Die Genossensehaft kann aueh solehen Personen, welehe
nieht Mitglieder der, Gonossensehaft sind, die Lieferung von Milch gestatten.
Ist die Mileh verkauft, so ist die Zustimmung • des Käufers .erforderlieh. Dio
•Organe der .Genossensehaft sind: :die Genossensehaftsversammlung,.-der
Vorstand, die Reehnungsrevisoren und die.Delegierten zum Verband.-' Der
Vorstand vertritt die Genossensehaft naeh .aussen:' er besteht aus 3 bis 5 (gegen¬

wärtig aus-3) Mitgliedern. Seine Amtsdauer beträgt zwei Jahre. Der Präsident

wird von der Genossenschaftsversammlung bezeichnet, im übrigen
konstituiert sieh der Vorstand • selbst. Präsident oder Vizepräsident führen mit
dem Aktuar kollektiv zu zweien die verbindliche Unterschrift' für die.
Genossenschaft. Präsident ist Theodor Henscler, Landwirt;' Vizepräsident lind
Kassier'Johann Seherer, Landwirt, und Aktuar: Julius Rigert, Landwirt; alle-
von'und wohnhaft in der Gemeinde Udligenswil. '

9. April. Unter der Firma Sektion Stadt und Kanton Luzern des Verbände«
Schweizerischer Tapezierer- und Möbelgeschäfte besteht mit Sitz in

Luzern'ein Verein auf unbestimmte'Dauer, weleh'cr bezweckt: a) die Interessen

jedes einzelnen seiner. Mitglieder. dureh stramme Solidarität zu wahren,,
den Gemeinsinn und die Kollegialität zu fördern, den Berufsstand im
allgemeinen zu heben und ein loyales Verhalten' der Mitglieder untereinander im.
Konkurrenzkampfe anzustreben, .unlautern Wettbewerb' und Sehündkonkiir-
renz .'zu bekämpfen; b) gesunde Verhältnisse init den Arbeitern anzubahnen,
und. zu'diesem Zweeke Platzordnungen bezüglich Lohn und Arbeitszeit
aufzustellen;' e) Förderung des Lehrlingswesens. .'Die ' Statuten. datieren vom
12. August 1915. Der Verein bosteht aus etablierten Tapezierern und Möbel-
gesehäfton des Kantons Luzern, welehe in bürgerlichen Rechten und Ehren
stehen. Die Anmeldung hat sehriftlieh zu erfolgen. Die'Mitgliedschaft, er-
liseht: a) dureh Ableben, b) dureh Ausschluss,' und c) durch Austritt. Der
Austritt kann nur auf Schluss eines Veroinsjahres, das mit dem Kalenderjahr
zusammenfällt, nach vorheriger, dreimonatiger. Kündigung geschehen. Die
Mitglieder bezahlen ein Eintrittsgeld von Fr. 5.

'
Als'.- Jahresbeitrag bezahlt

jedes Mitglied Fr. 10. Zur Schaffung von Spezialfonds kann die Gonoralver-
saminlung weitere Beiträge beschliessen. Ferner wird per beschäftigten
Arbeiter per Jahr Fr. 1 einbezahlt. Organe des Voreins sind: die 'Generalversammlung,

der Vorstand, die Rechnungsrevisoren, Delegierte in den
Zentralverband, Delegierte in den Gewerbeverbarid und die Gesehitftskomniission.
Für die' Verbindlichkeiten des Vereins'haftet allein das Verbandsvermögen.
Der Vorstand besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern; gegenwärtig sind es .-drei
Mitglieder; er konstituiert sieh; selbst.' Die verbindliehe Unterschrift führt der
Präsident bezw. der Vizepräsident und der Aktuar kollektiv. Präsident ist
Fritz Karrer, Tapezierermoister, von Teufenthai (Kt.' Aargäu); Vizepräsident
ist Albert Reinhard, Tapezierer, von Horw; Aktuar • ist Josef Zemp-Räber,
Kaufmann, von Luzern; alle wohnhaft in Luzern.

10. April. Käsereigenossenschaft Schenkou, mit Sitz in Sehenkon (S. H.
A. B. Nr. 63 vom 11. März 1913, Seite 434-und dortige Verweisung). An der
Generalversammlung vom 25. Februar 1917 wurde an Stelle des.zurüekgetro-
tenen Anton Huber als "Aktuar neu gewählt: Alois Baehmann; Landwirt, von
und wohnhaft in Sehenkon.

10. April. Renn-CIub Luzern, mit Sitz in Luzern (S. II. A. B. Nr. 137 vom
4. Juni 1909, Seite 986 und dortige Verweisung). Oberst Friedrieh von Moos
ist aus dem Vorstande dieses Vereins ausgeschieden und soine Unterschrift-
als gewesoner Vizepräsident somit erlosehen. An der Administrationssitzung
vom 2. April 1913 wurde die Charge des Vizepräsidenten dem Kassier Heinrieh

Endemann übertragen und'neu als Mitglied .in den. Vorstand gowählt:
Dr. jur. Reinhold Furrer, von Bauma (Kt. Zürieh), in Luzern.

10. April. Allgemeiner Konsuniverein in Luzern, Genossensehaft mit Sitz
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 83 vom 2. April 1913, Seito 581 und dortige
Verweisung). Infolge Todes sind Felix, Ramp und Greter aus dem Verwaltungsrat

ausgeschieden; Winterberg, Ilonauer, Kurzmeier, Karrer und- Bachmann
sind .von demselben zurückgetreten. Neu als Verwaltungsräte wurden
gewählt: Friedrieh Sehmidbauser, Ingenieur, von Sulgen (Kt. Thnrgau), in
Kricns; Anton Kruminenaehcr, Sehlosser, von Eseholzmatt; in Einmenbrüeke
(Gde. Litt.au); Alfred Bennet, Maler,'von Andermatt, in Krions; Albert Gedeon,
Stadtkassier, von Dierikon, in Luzern; Traugott Sehmid, Sehreiner, von Nie-
derwil (Aargau), in Kriens; Vinzenz Blum, Holzmasehinist, von Grossdietwil
(Luzern),.in Emmenbrüeke • (Gde. Littau); Frau Marie' Seheuner-Lanz, Privat,
von Rappcrswil (Bern), in Luzern, und Josef Stadclmann, Rangiervorarbeiter
bei der S. B. B., von Marbach, in Luzern. Infolgo Verheiratung heisst das
bisherige Verwaltungsratsmitglicd Nina Sehriber nunmehr Nina Sehmid-Sehri-
ber, Lehrerin, von Dietwil (Aargau), in Kriens. Zweitor Vizepräsident des Vcr-
waltungsrates ist nunmehr Alfred Riehli, Postfakteur, von Ruswil, in Luzorn;
derselbe führt die reehtsverbindliehe Kollcktivuntorsehrift für dio Genossenschaft.

Eine Kollektivprokura wird ertoilt an Johann Donau, Molkereiverwalter,

von Pagig und Luen (Graubünden), in Luzern. Die Kollektivunterschrift
von Robert Baehmann und die Kollektivprokura von Dr. Leo Müller

sind erlosehen. ' '

Basel-Land — Bälc-Campagnc — Basllea-Campagna
1917. 10. April. Der Verein Musikverein Bottmingen in Bottmingen (S. H.

A. B. Nr. 133 vom 26. Mai 1913, Seite 961) hat an Stelle von Emil Hauri.
zum Präsidenten gowählt: Fritz Sehwcighauser-Schweighausor, Magaziner,
von und in Bottmingen. Der Präsident'ist befugt, kollektiv mit dem Aktuar-
die reehtsverbindliehe Unterschrift namens des Vereins zu führen.

10. April. Die Genossenschaft Elektra Hemmiken in Hcmmikcn (S. H.
A. B. Nr. 222 vom 26. Mai 1905, Seito'886) hat ihren Vorstand neu bestellt
aus: Fritz Alispach, Landwirt, von Hcmmikcn, als Präsident; Jakob Mangold,
Landwirt,'von Hemmiken,' als

'

Vizepräsident; Otto' Buse'r,' Landwirt, von
Hemmiken, als Aktuar; Johannes Sutter, Landwirt, von' Schnottwil (Solo-
thurn), als Kassier, und Hermann Schaffner, Landwirt, von Hemmiken, als
Beisitzer; sämtliehe wohnhaft in Hemmiken. Der Präsident oder dor
Vizepräsident führen kollektiv mit dem' Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift

namens der Genossensehaft. '

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Brugg

1917. 10. April. Unter dem Namen Krankenkasse der Arbeiter der A. G.
der Spinnereien von Heinrich Kunz hat sieh mit Sitz in'Windisch ein..
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Verein gebildet, welcher den Zweck verfolgt, die Mitglieder bei eintretender
unverschuldeter Erkrankung oder Verletzung (soweit für letztere nicht die
Haftpflicht in Anwendung kommt) sowie im Todesfalle. die Hinterlassenen
nach Massgabe der Statuten und nach dem Grundsätze der Gegenseitigkeit
zu unterstützen. Die Statuten sind am:18.März 1917 festgestellt worden.
Mitglied der Krankenkasse kann jede bei der A. G. der Spinnereien von Heinrich

Kunz in Windisch beschäftigte Person werden, vorausgesetzt: 1. dass
sie gesund ist und nicht an" Gebrechen leidet, die. sie an der Berufsarbeit
hindert. Solche, die an einer bestimmten Krankheit leiden, können gegen
Unterzeichnung eines Reverses aufgenommen werden; 2. dass sie nicht schon
bei mehr als einer andern Kasse gegen Krankheit versichert ist; 3. dass sie für
den Krankheitsfall nicht so gestellt ist, dass ihr aus der Versicherung bei
der Kasse ein Gewinn erwachsen würde; 4. dass sie das 50. Alters jähr nicht
überschritten hat. t>ie Mitgliedschaft beginnt mit der ersten Einlage und
Entrichtung eines Eintrittsgeldes von Fr. 1. Wer sich um die Aufnahme
bewirbt, hat auf Verlangen anzugeben: a) allfällig überstandene Krankheiten,
Krankheitsanlagen oder Gebrechen; b) allfällige Mitgliedschaft bei andern
Krankenkassen; c) seine anderweitigen Bezugsberechtigungen im
Krankheitsfälle; d) seine bereits bei andern Kassen bezogenen Leistungen. Auf
Personen, die zufolge der gesetzlichen Freizügigkeit' in die Kasse eintreten
wollen, finden die Vorbehalte betreffend Höchstalter und Gesundheit keine
Anwendung, auch bezahlen dieselben kein Eintrittsgeld. Die Mitgliedschaft
erlischt: 1. durch Austritt aus den Betrieben der A. G. der Spinnereien von Heinrich

Kunz in Windisch, .vorbehaltlich Art. 10, Abs. 2, des Bundesgesetzes;
2. durch Austritt aus. der Kasse; 3. durch Ausschluss. Die Mitgliederbeiträge
werden alle vier" "Wochen vom Lohnguthaben der Betreffenden abgezogen.
Dieselben sind in gesunden und kranken Tagen zu entrichten und betragen:
I. Klasse Fr. 1.40 bis Fr. 1.70; II. Klasse Fr. 1.— bis Fr. 1.30, je nach
Be8chluse der Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten des Vereins,
haftet nur dessen Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung, der
Vorstand und die Revisoren. Der aus fünf Mitgliedern bestehende Vorstand-
vertritt den Verein nach aussen. Namens desselben führen der Präsident oder
der Vizepräsident kollektiv mit dem Kassier oder dem Aktuar die rechts?
verbindliche Unterschrift. Präsident ist Albert Häusermahn, Aufseher,' von
Egliswil, in Rcuss-Gebenstorf; Vizepräsident ist Traugott Laupper, Kommis,
von und in Windisch; Aktuar ist Rudolf Hunziker, Aufseher, von Gonten-
schwil) in .Reuss-Gebenstorf; Kassier ist Albert Keller, Zahltagschef, von
Untersiggenthal, in Ennet-Turgi.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovla
1917. 13. März. Unter der Firma Schweinezuchtgenossenschaft Kehlhof-

Egnach, mit Sitz am jeweiligen Wohnorte des Präsidenten, gegenwärtig in
Kchlhof, Gde. Egna'cb, und unbestimmter Dauer," besteht eine
Genossenschaft, welche die Hebung und Vervollkommnung der Zucht des grossen
veredelten Landschweines, Förderung des Absatzes der Zucht- und Masttiere
zum Zwecke hat. Die Statuten datieren vom 8. Oktober 1916. Die Genossenschaft

beabsichtigt keinen' Gewinn. Der Eintritt .ist bedingt durch Aufnahme-;
beschluss diiirch die Generalversammlung und Unterzeichnung der Statuten.
Die Mitgliedschaft erlischt dureh Austritt, Tod und Ausschluss. Der freiwillige

Austritt kann nur auf Schluss eines .Rechnungsjahres .erfolgen und muss
mindestens einen Monat vorher dem Vorstande schriftlich und chargiert
mitgeteilt werden. Genossenschafter, die gegen die Statuten oder gegen die In-
teresspn der Genossenschaft handeln, können durch Bcschluss der
Hauptversammlung ausgeschlossen werdeu. Durch Ausschluss gehen alle Rechte am
GenossenschftftsV^erthögen verloren. Austretenden Mitgliedern' oder deren
Erben fallen 50% des Kassaansprücbes zu, der nach Massgabe der
eingetragenen Zuchtbuchtiere ermittelt wird.. Der Vermögensanteil wird nach der
Anzalü der Zuchtbuchticre eines jeden Genossenschafters berechnet. Mitglieder

ohne Zuchtbuchtiere. haben keinen Kassaanteil. Das zur Erreichung der
Gcsellschaftszwecke erforderliche Geld'1 wird beschafft: a) durch Einschreibgebühren

der Zuchtbuchtiere, wofür per Stück Fr. 1 und für Ferkel 50 Rp.
zu entrichten ist; b) durch die Sprunggcldcr; c) durch Prämien für die Eber
und den Zuchtbestand; d) durch allfällige Anleihen; e) durch eventuelle
Subventionen; f) durch freiwillige Beiträge und Bussen; g) durch ordentliche
Beiträge, weleho im Bedürfnisfalle von den Mitgliedern erhoben und von der
Generalversammlung festgesetzt werden, Eiu: und Austritte. Die Ein- und
Austrittsgebühr wird von der Generalversammlung festgesetzt und beträgt
zurzeit Fr. 10. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Vermögen derselben, jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist,
ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch die
Presse und dio Einladungen durch Karten. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von drei Mitgliedern und die
Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, namens
derselben führen der Präsident und der Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Präsident ist Otto Bodmor,
'

Landwirt, von Oberrieden
tKt. Zürich), in Kchlhof; Aktuar ist Jakob Gsell, Sohn, Landwirt, von Egnach,
in Balgen, und Kassier ist Jakob Straub, Bäcker, von Arbon, in Neukirch.

Tessin — Tessln — Ticino
Ufjicio di Faido

Ristorante, cominestibili e camionage. — 1917. 9 aprile.
Capo della casa Guscio Serafiuo, ristorante Monte Tessine, in Ambri, e Sera-
finu Guseio, fu Vincenzo, di Ambri, suo domicilio; Ditta' incominciata il
1° .maggio 1901. Ristorante, cominestibili e camionage. •••

•

: Ufficio di Lugano
Liquori e sciroppi; eoloniali e materie prime. —

10 aprile. Proprietario della ditta Maffioretti, in Ruvigliana di Castagnola, e
Dionisio Maffioretti, fu Edoardo, di Brissago, domiciliato in Castagnola. Fab-
brica di liquori e sciroppi, suce. alla distilleria moderna giä «Vandonc &
Maffioretti*. Coloniali e compravendita di materie prime.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cully

Serrii r i er s entrepreneurs. — 1917. 27 mars. La socidte en
* nom collectif J. Blanc et fils, ä Cully, serruriers, entrepreneurs (F. o. s. du c.

du 15 jauvier 1896, n° 13, page 52), est radide ensuite de.deeds de'l'associe
Jules Blanc pere, et de reprise de l'actif ct. du passif par l'associe Jean Blanc,
qui continue les affaires sous la raison «Jn Blanc», ä Cully (F. o. s. du c. du
30 mars 1917, n" 75, page 524). "

13. IV. 1917

•J '/ Bureau de Vevey
10 avril: Par* Statuts. dates du 20 mars 1917 et. sous la denomination

Minoterie 'cooperative du Lbman, -il a ete fonde' une socidtd cooperative
"ayant son sidge ä Vevey et ayant pour but la fourniture de farine

et de produits minotiers ä ses membres. Ce but est lucratif et sera atteint par
l'achat, la construction et Texploitation d'un ou pluaeurs moulins. Les
engagements de lä socidte sorit gärantis par ses biens. La responsabilitd des
socidtaires ne peut etre etendue äu delä du montant des parts sociales soiis-
crites. Les publications de la societe' se font dans le «Coopdrateur Suisse»
et la «Cooperation». Feuvent devenir membres de la socidtd: 1° l'Union
Suisse des soeidtes de eonsommation; 2° les socidtds membres de l'U. S. C.;
3° les personnes qui «'efroreeront de realiser le but social de la cooperation.
L'admission peut avoir lieu en tout temps. Elle est prononcde par le conseil
d'administration sur le vu d'une demande ecrite. La quality de socidtaire se

perd: a) par demission; b) par exclusion. La demission doit dtre donnde pour
la fin d'un exereice et six mois ä l'avance. L'exclusion est pronoiieee par le
conseil d'administration lorsqu'un societaire a agi contrairement aux Statuts
ou s'il a p.orte atteinte aux interets de la societe. Le soeidtaire exclu ä trente
jours pour recourir eontre son exclusion et en appeler ä la prochaine assem-
blde generale. Dans ce'cas ses droits sont suspendus jusqu'ä la ddcision de
la prochaine assemblee gdnerale. Les versements faits par les societaires sor-
tants pour liberation des parts sociales leur sont remboursees apres. approbation

des comptes de l'exercice courant. - Si le bilan de la socidtd boucle
par un deficit, oU si la socidtd a subi.un dommage du fait du societaire, la
part proportionnelle du societaire ä la perte, ou le montant du dommage
cause, sera deduit du remboursement des versements. Si le dpmmage cause
par le soeidtaire est superieur ä ses versements pour parts'le socidtaire reste
debiteur de la societe du montant.du dommage eause depassant ses
versements. Les conflits entre societaires et societes seront portds devant les tri-
bunaux du siege de la soeietd. Les societaires soi*tant p'erdent tout droit sur
les biens de la societe. Les societaires sont tenus: a) d'agir eonformdment
aux Statuts de la socidtd et aux decisions de l'assemblee gdhdrale; b) de de-
mander ä la societe tout ce dont ils ont besoin en produits minotiers, pour
autant que celle-ci. est en etat de les leur livrer, et ä prix. egal de ceux de
la concurrenec. Les depenses de l'administration sociale sont couvertes par
le procluit des etalilissements sociaux. Le fonds de rouleihent est forme par:.
1° les biens de la societe; 2° les versements des. societaires pour liberation
des parts sociales; 3°'les emprunts qui pourraient '6tre conclus par la socidte.
Les biens de la so'-idte se eomposent: a) du fonds de' rdserve"; b) des fonds
spdeiaux eventuels. Tout societaire est tenu de souscrire au moins une part
le fr. 1000. Le ve' semen t peut en etre dchelonnd par rätes de fr. 250 par an
en quatre ans. Les societaires sont responsables pour le montant des parts-,
souscrites. L'interct a payer sur les parts est fixe chaque annde par le conseil
d'administration. II ne peut ddpasser le 5 %;-.. Les comptes de la soeietd sont
bouclds.-chaque annde au 31. ddcembre d'aprd's' les principe« cbmmer'ciaux les
plus sdiieux: Chaque.socidtaire en reeevra.un extrait en meme temps qu'un
rapport, general sur 1'excrcice. L'excddent net"resultant, de Sexploitation des
etablissemepts-sociaux,.'apres ddduction de toutes, eharges, frais d'administration,

interet aux'parts sociales, indemnitds, etc; .'sera, employe .ä des ainortisse-
ments, ä la dotation d'tui fonds de rdserve et,, eventuellement,. d'autres fonds
spdeiaux; moins le -20- % qui sera utilise:en faveür des. societaires-.pour ime
ristourrie. qu'ils vecevront au prorata'-de leurs achats, de färinc." Si .'le conipte
annuel boucle par un dbfieit, il sera couvert au moyen des biens de la socidte.
Si ceux-ci ne suffiscnt pas ä couvrir le ddficit et si le montant dc la partie
non eouvcrte depasse la moitid du capital social, une assemble© generale
sera immediatcment corrvoqude pour decider s'il y a lieu de liquider ou s'il
faut eontinuer les opdratiohs. Les orgaues sociaux sont: a) l'assemblee gene-
rale; b) le eonseil d'administration, compose de cinq membres; c) les verifica-
teurs des comptes. Le president et lc secrdtaire-caissier ont conjointement la
signature sociale. Le conseil d'administration' est "composd de:' Jaques Maag,
do Oberglatt, gdrant, prdsident; Henri Maillard, de'Chesalles, instituteur, secre-
taire-caissier; Alexandre Zahnd, de Wohlen (Berne), typographe; Henri Hertig,
de RuderswiL(Berne), dessinateur; Max Klunge, d'Aubonne, gerant; les trois
premiers tl Vevey, et les deux derniers ä Lausanne.

• Neuenbürg — Neuchälel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Ressortsde. montres, ebronometres de marine, etc. etc.
1917. 3 avril. I.ouis-Emile Ferret et Rene-Albert Perret, de la Sagne, ä

La Chaux-de-Fonds, ont constitue, ä La Chaux-de-Fonds, sous la raison

sociale Ls. Perret & Fils, une socidte en nom collectif qui eommence le
1er mai 1917 et reprend l'actif et le passif .de la socidtd «Perret Fröres» ä_La
Chaux-de-Fonds. I abrieation de ressorts de montres, chronomdtres de marine,
lames d'o.cier pour tonte industrie, eommeree de toutes fournitures se rat-
tachfuit ä la partie. Commission, exportation. Ruo du Doubs, n° 147.

5 avril. Dans ses assembldes des 19 decembre 1916 et 9 janvier 1917,
l'association Socidtd de Gymnastique d'Hommes, a La Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du c. du 25 janvier 1916, n° 20), a nommd Emile Gygi, de Kappelen
(Berne), horloger, president, en remplacement de Fritz Salzmann, et John Patthey,
de La Brevine. comptable, seerdtaire, en remplacement de Charles Vogel, tous
deux domicilids ä La Chaux-de-Fonds. L'association continue ä etre engagee
par la signature collective du president, du secretaire et du caissier.

Bracelets cuir et moirds et bouclettes et ajustements'
demetaux. — 5 avril. Sous la raison soeiale Laniere S. A;, il est erde une
socidte anonyme qiü a son siege ä La Chaux-de-Fonds et pour
but la fabrication, la vente et le commerce de bracelets cuir et moires et de
bouclettes et ajustements de tous mdtaux. Les Statuts de la societe portent
la date du 31 mars 1917. La duree de la socidte est illimitee, elle a commence
le Ier avril 1917. -Le capital'social est de quinze mille francs, divise en quinze
actions de mille francs chacune. Ces'actions sont nominatives et toutes ä

droits egaux. Les convocations, avis ou publications de la socidte ont lieu
par plis charges ou dans 1'«Impartial».de La Chaux-de-Fonds. L'administration
se compose de un ä trois' membres nommds par l'assemblde gdndrale. La
societe est engagee vis-ä-vis des tiers par la signature sociale individuelle de
l'aclminitratcur qui est Charles Beyeler," comptable, de Ruschegg (Berne),
domieilie ä La Chaux-de-Fonds. Bureaux de la socidtd: Serre 61.

Bureau du Locle
F ro m a g e s. — 10 avril. La raison G. Graf, commerce de'fromages, au

Locle (F. o. s. du c. du 18 decembre 1903, n° 467, page 1866), est.radiee en-
suite de remise de commerce.

Genf — Geneve — Ginevra

Achat, v ente etlocation de films, etc. — 1917. 7 avril. Les
locaux de la maison Fleury Mathez, achat, location, vente de films et toutes
affaires se rapportant ä la cindmatographie, ä l'enseigne: «World films office»,
et exploitation de cinemas, ä Geneve (F. o. s. du c. du 29 novembre 1915, page
1595), sont: 2, Rue de Neuchätel.

R epresentations commerciales. — 7 avril. Samuel Schwöb
et Marcel Schwöb, tous deux heimatlos, domicilies ä Geneve, ont constitue
ä Gendve, sous la raison sociale Schwöb et C°, une .societe en nom collectif
qui a commencb le 1er janvier 1916. Reprdsentations commerciales. 17) Rue
de la Croix d'Or.

Bureau de Nyon '

10 avril. Socidtd Immobiliere de l'Eglise libre de Begnins, socidte cooperative

dont le siege est ä B e g n i n s (F. o. s. du c. du 22 avril lS98, page 523).
Dans leur asscmblde gdnerale du 1« avril 1917, les socidtaires ont appele en
qualitd de membres du coinite: Marius Bassin, de Marchissy, jardinier, domi-
cilic :i Vieh,' prdsident; Henri Aubert, du Chenit-, agriculteur, domicilid ä
Gland, seerdtaire; Ferdinand Terrisse, de Rolle et Gland, pasteur, domicilie ä
Trelex, caissier; Jules Fayct, de Lutry et Forel, menüisier, domicilid ä
Begnins, vicc-prösident.; Henri Jordan, d'Ormont-dessus, scieur,' domicilid ä Ge-
nolier, membre. • - j
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Fabrication, vente, representation ou commission de
t o u s o b j e t s, in a e h i n e s, e, t.c. — 7 avxil. Suivant actes. signös. de tous
les .Constituante, il a ete forme, sous la "raison de: Manufacture Soleva, une
s o ci e t d"a nonyme qui a "pour objet la fabrication, "la vente, la representation

ou la commission de tous objets, machines, outülage, boissellerie ou des
matieres entrant' dans'leur composition." Son siege est ä Geneve; sa duree
est illimitee. Ses Statuts portent la date du Ier avril 1917. Le capital social
est fixe a la somme de sept mille cinq cents francs (fr. 7500),' divise "en .30
actions'de 250 francs chacune. Les actions sont au porteur. Les .publications
6manant de la soci6te auront lieu par voie d'insertion dans la «Feuille d'avis
officielle du Canton de Geneve». La societe .est administree par im conseil
d'administration compose d'un seul mombre, elu pour ime ann6e et indefini-
ment reeligible. II peut- nommer tout fonde de procuration avec pouvoir de
signer seul ou collectivement. Pour les actes ä .passer et pour les signatures
ä donner, la societe "est engagce vis-ä-vis des tiers par la signature de l'admi-

• nistrateur.' L:admini'strateui- est L6on Weil, negotiant, de Geneve, y domicilii.
En outre, l'administrateur a confer^ procuration ä Charles Raymond, orfevre,
citoyen francais, domicilie ä Geneve. Siege social: 11, Rue du Port.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Bums suisse de la propriete intellectuelle — Ufficio svizzero della propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche
Oh.a.ng©ment d© raison ©t d© domicile

N° 9151. — C. Deckelmann, La Chaux-dc-Fonds. — Selon inscriptions du
21 novembre 1910 et du 13 octobre 1916 au registre du commerce, le titu-
laire de cette marque a transföre son domicile ä Genfeve et modifid sa raison
commerciale qui est actuellement Charles Deckelmann, avec sous-titre:
«Fabrique Bella». — Communique "au bureaü et enregiströ le 7 avril 1917.

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Mr. 39772. — 4. April 1917, 8 Uhr.

Centralschweizerische Firniss- und Farbenfabrik S c h m i d & Co.,
vormals Schumacher, Schmid & Cie., Fabrikation und Handel,

Luzern (Schweiz).

Oelfarben.

Mir. 39773. — 5. April 1917, 8 Uhr.
B. Suter-Hüber,. Fabrikation,

Zürich (Schweiz).

Kopfwaschpulver.

„Negerkopf"
BT® 39774. — 7 avrü 1917, 8 h.

Ed. Foehr, fabrication et commerce,
Geneve (Suisse).

Koisson obtenne par fermentation ä base d'h&moglobine
et produits pharmaceutiqnes.

K° 39775. — 7 avrü 1917, .8 h.

Charles Deckelmann, Fabrique Bella, fabrication,
Geneve (Suisse).

Heftes etjmonvements de montres, etuis et leurs
emballages.

BELLA
(Renouvellement avec restriction d'emploi du n° 9151).

Marken-Löschungen
wegen Nicht-Erneuerung.

Im September 1896 eingetragene und im März 1917 gelöschte Marken.

Radiations de marques
pour cause de non-renouvellement.

Marques enregistrdes en sepiembre 1896 et radices en'mars 1917.

N° S601. — Pierre Schüler, La Sarraz.
» 8602. — The British Electrozone Corporation, Limited, Londres (Grande-

Bretagne).
» 8605. — Thomas. KöUe, Winterthur.
» 8607. — Chemische Fabrik Baumann, Cassel (Deutschland).

N° 8610,
.8619.,
8620.'
8622.
8623.
S626,
8634.
8635.
8643,

8645.
8650.
5651.
5652.
8654
8659,

8661.
8663.
8664.
8665.
8666.

8614, S615. — F. Zwicky, Wallisellen.
— E.. Glas-Chollet, .Lausanne.
— J. Neil;& Cie., Basel... •» :

— Tavannes Watch • Co., Tavannes.
— Wiederkehr &.Cie., Zürich.
8627. — Soeding & .Co., Witten (Deutschland).
— Thiebaud freres, La Chaux-de-Fonds.
— 0. Koeüiker-Huber, Thalwü.
8644. — Fabriques des montres Zenith, Georges Favre-Jacot et Co.,

Le Locle.
—Gustav Rosenbusch &.Cie., Zürich.

J. Bi Rist, Altstätten.
Max Klumak,-Wien (Oesterreich).

— Schweitzer & Cie., Paris (France).
bis 8658. — Wirz.& Fischer, Haftenfabrik Reinach, Reinach. t

S660. — Grosjean & Cie., successeurs de Grosjean frferes, La Chaux-
de-Fonds. •

— Schllrch & Blohom, Solothurn.-
— Emü Hünerwadel, Lenzburg.
— G.-A. Glafey, Nürnberg (Deutschland).
— Alfred Rostand, Marseille (France).
— S. Allcock & Co., Redditch (Grossbritannien).

Löschungen
Nr. 19767 u. 19768. — Friedrich Künkler, Mannheim (Deutschland). —

Löschung angeordnet durch Urteil des Appellationshofes, des Kts. Bern vom
2. November 1916, bestätigt durch Urteü des Bundesgerichte vom 16.
Februar 1917. — Eingetragen am 7: April 1917.

Berichtigt© Butolikation •

Nr. 39746. — Die Firma,'Inhaberin dieser Marke, lautet: Ichthyol-Gesellschaft
Cordes, Hermanni &'C° (nicht. Ichtyol...). —' Eingetragen am 11. April

1917.'

Handel mit Gold, Silber und Platin t

In Ausführung des Bundesgesetzes vom 17. Juni 1886 und des Bundes-
ratsbcschlusses vom 13. März 1916 hat das unterzeichnete Departement
folgende Firmen zum Handel mit Edelmetallen ermächtigt: E.' Meister, Juwelier,
Bahnhofstrass'e in Zürich, und S. Berkowitsch, Kaufmann, Rotbuchstrasse 19
in Zürich 6. (V 28)

B e r n, den 12. April 1917.
Schweiz. Flnanzdepartement,

0 Amt (Ur Gold- und Silberwaren.

litiiler Teil - Partie dod olielle - Parte hod alale
Deutschland — Ausfuhr- und Durchfuhrverbote

(Bekanntmachungen des Reichskanzlers vom 4. und 5. April 1917.)
Durch eine Bekanntmachung vom 4. April, betreffend das Verbot

der Ausfuhr und Durchfuhr von Waren des 13. Abschnittes des deutschen
Zolltärifes (Waren aus Steinen oder anderen mineralischen Stoffen [mit
Ausnahme der TonwarenJ sowie aus fossilen Stoffen) werden unter anderem
die - folgenden Waren dem Ausfuhrverbote neu unterstellt: :

Edelsteine, bearbeitet, ohne Fassung, aus Nr. 678, Achatplättchen aus
Nr. 079 des Statistischen Warenverzeichnisses.

Durch eine weitere Bekanntmachung .vom 4. April, betref-
fend das Verbot der. Ausfuhr und Durchfuhr von Waren des 14. .Abschnittes
des deutschen Zolltarifs .'(Tonwaren) werden unter anderem die folgonden
Waren dem Ausfuhrverbote neu unterstellt:

Düsen und andere Gegenstände (ausser den bereits verbotenen Schmelztiegeln)

aus Graphitmasse, aus Nr. 726,
Scherben .und Bruch von Ton- und Porzellanwaren (ausser den bereite

verbotenen Abfallscherben und Bruch von Kapseln und Oefen) aus Nr. 734 des
Statistischen Warenverzeichnisses.

Eine Bekanntmachung vom 5. April bestimmt:
Es wird verboten die Ausfuhr und Durchfuhr von Holzspankörben aus

Ausfuhrnummer. 590 des Statistischen Warenverzeichnisses.
Eine w'e itere Bekanntmachung vom 5. April bestimmt

folgendes: -

1. Es wird verboten ' die Ausfuhr und Durchfuhr von Nickolmünzen,
Kupfermünzen und Aluminiummünzen.

Ausgenommen von dem Verbot bleibt die Mitnahme von Nickel-, Kupfer-
ünd Aluminiummünzen nach dem'Auslände bis zum Betrage von insgesamt
zwei Mark für eine Person.'

2. Die Bekanntmachung, betreffend Verbot.der Ausfuhr und Durchfuhr
von Silber, vom 15. März.1916 *) wird dahin abgeändert, dass von dem Verbot

ausgenommen bleibt die Mitnahme von SUbermilnzen nach dem Auslande
bis zum Betrage von drei Mark für eine Person.

Handelsnotizen aus den Vereinigten Staaten
(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft in Washington, D. C., vom 26. Februar 1917.)

' Amerikanische Exporte. Der Wert der amerikanischen Exporte im
Monat Januar 1917 betrug $ 613,441,000 und übersteigt den bisherigen Rekordmonat

(Dezember 1916) um 100 Millionen Dollars. Hohe Proise sind die
Hauptursache der so sehr gestiegenen Totalsumme. Der Wert der Januar-I m p o r t e

ist von $ 205,000,000 im Dezember .1916 auf $ 242,000,000 gestiegen. 74^1%
dieser Einfuhr (gegen 62 >3% im Monat Januar 1916) kamen zollfrei herein.
Für 12 Monate, endend Januar 1917, hatte die Ausfuhr einen Wert von
$ 5,765,000,000 gegen $ 3,617,000,000 in der gleichen Periode des Jahres 1916
und $ 2,178,000,000 in 1915. Der Gesamthandelsumsatz für die Jahre endend
Januar 1917,1916 und 1915 war der folgende: $ 8,214,000,000, $ 5,458,000,000,
$ 3,934,000,000. '

Genaue Daten sind beim Nachweisbureau für, Bezug und Absatz von
Waren, Metropol in Zürich, einzusehen.

Die Entwicklung der amerikanischen Spielwarenihdustrie. Unter diesem
Titel ist ein eingehender und für die Schweiz besonders interessanter
Bericht in den Commerce Reports Nr. 43 vom 20. Februar erschienen und liogt
beim genannten Nachweisbureau auf. Ich zitiere daraus einige wenige Daten.
Es bestanden in den Vereinigten Staaten:

Im Jahr« Fabrik» Arbeiter Kapital Prttfakttenswert

1859
1879
1899
1914

12
106
169
290

170
2196

'
8316
7889

44,688
512,786

1,119,253
8,499,000

• 184,000
1,562,513
4,009,999

18,757,000

') Siehe Handelsamtsblatt Nr. 77, vom 31. März 1916.
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Trotz der zunehmenden eigenen Fabrikation sind die Vereinigten Staaten
-ein grosses Absatzgebiet für fremde Spielwaren gehlieben. Es betrug nämlich:

Im Jahre Prsdnktionswsrt Wert der Iremdeii Eislahr Wert der aaurika-
miaehea Aaatakr

1859 184,000 352,899 —
1879 1,562,513 695,504 — ••

1899 4,009,999 2,536,990 186,864
1914 13,757,000 8,657,905 769,385
1916 3,217,044 2,030,089

Vergleichen wir die Einfuhr vor und während dem Kriege:
1913 1916

t
672,270
617,333

1,563,184
1,537,964

Puppeneinfuhr
davon aus Deutschland

Andere Spielwaren.
aus Oesterreich •. .' 178,662
„ Belgien ' 57,062

„ Deutschland 5,362,810

„ der Schweiz ' 10,214

„ England 286,657

„ Frankreich 156,316

„ Japan 301,249
Die amerikanische Spielwarenausfuhr veränderte
Es gingen hauptsächlich nach

sich

25,572

1,758,663
1,671

137,448
98,559

498,248
wie folgt:

1918
i.

1916
• V *

1913
i

1916
s

England
r

115,347
V

717,338 'Australien
i

40,417
f

98,369
Schottland '. 5,116 44,686 Neu Seeland 9,369 37,903
Kanada 327,488 594,380 Japan 3,932 12,178
Cuha 34,352 127,823 Phüippincn 14,626 38,224
Argentinien 50,449 66,339 China 2,842 12,209

Die oben genannte Nummer der Commeree Reports enthält aueh Beriehte
betitelt «The German Toy Industry» und «Views of an Argentine Toy.Buyer».

Klavier-Ausfuhr aus den Vereinigten Staaten. Amerika hat aueh in dieser
Branehe viele früher naeh Deutsehland gegangene Aufträge erhalten und 1916
ist für die Ausfuhr hier fabrizierter Pianos und Player-Pianos das Rekordjahr.
Im Jahre 1901 hatte der Export einen Wert von .$ 335,000, in 1906 betrug er
$ 638,500, sprang auf $ 1,307,300 in 1911 und betrug $ 2,087,600 in 1916.
Von den'in .1916 .zur. Verschiffung gelangten zirka. 10,800 Pianos im Totalwert

von $ 2,087,600 sind 5000 nach Australien,'Neu-Seeland und den Philippinen,

über 500 naeh Afrika und 84 naeh Asien gegangen. Südamerika ist
Abnehmer für 1675 Stüek gewesen, Nordamerika (Kanada) kaufte 2446, und
1066 Pianos sind naeh Europa gegangen.

Die amerikanische Automobilindüstrie. Die» Industrie ist neu. Noeh im
Jahre 1899 sind hier bloss 3723 Automobile, im Werte von $ 4,548,000
hergestellt worden. In 1914 waren es 573,114 Autos im Werte von $ 503,230,000,
und in 1916 1,619,708 Wagen im Werte von $ 1,088,000,000. Davon erreichten
in 1916 die Passagierwagen total $ 921,378,000 und die Lastwagen (Trueks)
$ 166,650,273. Der Wert der im letzten Jahre in den Vereinigten Staaten
hergestellten Autos ist beinahe doppelt so gross als der Ertrag von 1916 aller
Gold- und Silberminen der Welt.

Die Daten betreffend-die Automobil a u s f u h r erschienen in 1902 zum
erstenmal in der Haridelsstatislik.' Der Wert für Autos'und Teile war damals
$ 948,000, in 1912.betrug er $ 21,550,000, in 1914 $ 34,171,000, in 1915
$ 111,555,000, und. in 1916 $ 120,597,000. Diese Summe setzt sieh wie folgt
zusammen: Trueks 18,903 Stüek im Werte von $ 52,871,000 ($ 8,986,000-in'!
1914); Passagierautos 61,947 Stüek im Werte von $ 43,725,000 ($ 19,522,000
in-1914); Teile (ohne Motore'und Pneus) $ 24,001,000 ($ 5,664,000 in 1914).

Beste Abnehmer in 1916 waren Frankreich mit $ 23,000,000 ($ 5,000,000
in 1914), England mit $ 17,000,000 ($ 7,000,000 in 1914), Kanada mit
$ -9,000,000 ($ 5,000,000 in 1914), Europ. Russland mit $ 8,500,000 (niehts
in 1914), Australien $ 5,750,000,000 ($ 3,000,000 in 1914), Argentinien
$ 2,750,000 (niehts in 1914), ete. Der Durehsehnittsverkaufspreis der Wagen
ist seit 1'912 alljährlieh billiger geworden. Er betrug $ 789 für 1916 und wird
für 1917 auf $ 710 geschätzt.

Das «Automobil Trade Journal» wirft die Frage auf und beantwortet sie
eingehend bejahend, ob, naehdem in 1916 dreimal so viel Wagen hergestellt
worden seien als in 1913, die Weiterentwicklung in gleieher Weise weitergehen

werde.
Ein interessanter neuester illustrierter Berieht, der aueh die letztgenannte

Frago berührt, betitelt: «The evolution of the Automobile» kann beim Naeh-
weisburcau für Bezug und Absatz von Waren, Metropol in Zürich, eingesehen
werden. • •

Handelsabteilung der Schweizerischen Gesandtschaft. Da dureh die
Uebernahme der deutsehen Interessen der Kanzleidienst der Gesandtschaft
sehr erweitert werden musste, so ist es wünschenswert, dass die sehweize-
risehen Geschäftsleute, welche sieh in Handelssachen an uns wenden, ihro
Briofe wie folgt adressieren:

Legation of Switzerland, Commercial Department, Washington,
D. C. U. S. A.

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Snisse
Ausweis vom 7. April — Situation hebdomadarrt du 7 aorü

Aktiva

Metallbeetand: F'-
Gold 343,028,497. 14
Silber 50,197,880. —

393,226,377.14
Darlehens-Kassascheine 5,121,300. —
Portefeuille 185,531,228.52
Lombard • 18,450,052. 20
Wertschriften -7,436,390.30
Korrespondenten .- 36,224,911.75
Sonstige Aktiva." 12,697,375.19

Letzter Auswelt
Dermin Situation

Fi.

+
+
+
+

Eigene Gelder
Notenumlauf
-Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

• 658,687,635.10

Passiva
27,440,858. 48

520,819,325. —
91,966,728. 96
18,460,722. 66

556,060. 95
779,950. —

7,803,422. 99
120,211.-65
10,096. 75

2,221,942. 07
316,188. 32

Encaisse mdtaUique
.Or
Argent

Met? It Ii Csisse de freü-

Portefeuüle
Lombard
Titres
Correspondants
Autres acitfs

658,687,635.10

— Fonds propres
— 7,398,015. — Biüets en circulation
+ 10,095,529. 03 • Virements et de ddpota
+ 2,921,976.02 Autres passifs

Diskontosatz 4*/a °/o, gültig seit 1. Januar
1915.

Lomhardzinsfuss 5 °/°> gültig seit 1. Januar
1915.

Lomhardsatz für Vorschüsse auf Goldbarren
und fremde Goldmünzen (bis 3. August
1 %) aufgehoben am 3. Angust 1914.

Tanz d'escompte 4'/t %, valable depuit
le l«janvier 1915.

Taux pour avances 5 °/°> valable depuis le
1« janvier 1915. >

Taux pour avances sur lingots et monnaiet
d'or ätrang&res (jusqu'au 8 aoftt' 1 °/o.
supprime 'le 3 aoüt 1914.

Diskontostttze —
(Bulletin der Schweizerischen Nationalhank.

1917
.31. III.
o. p.

4'/» 2'/.
5 5
5'/s ,49/io
5 45/s
5 4

Tsnx d'escompte
— Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

Schweiz
Paris
London.
Berlin
Milano.
Bruxelles
Wien
Amsterdam
New-York1)

5 V/s
47» V/s
4 27s

1917 1917 1917 1917 1916 1915
23. III. 15. III. 7. III. 7. IV. 7. IV. 7. IV.

o. p. 0. p. 0. p. 0. P. 0. P< 0. p.
47» 27. 47a 27« 47a 2'/a 47» 2'/I8 47» 27s 41/» 37s
5 5 5 5 5 5 5 5' 5 5 5 5

5'/s 49/is 57» 47« 57» 5'/l8 57a V/2 5 V/s 5 O
0

5 47« 5 4S/. 5 4 5/8 5 V/s 5 V/s 5 V/s
5 4 5 4 5 4 5 4 57» 4 51/» 5

5 V/s 5 V/3 5 V/3 5 V/s 5 27« 5'/2 27s
47s 27. 47. 2l/s 47a 2l/8 47a V/s' 41/» V/s 5 V/s
4 27s 4 27s 4 2'/a 4 27» 4 Vs 4 2'/t

o. offiziell (officiel), p. privat (hört banque). >) Call money.

Kurs ftti- Sichtdevisen auf:3) — Cours du change A vue sur:3)
Gesetzliche Parität (Paritd ldgale): £. 1 Fr. 25.2215; M. 100 Fr. 123.457;

; Kr. 100 =» Fr. 105.01; H. fl. 100 ~ Fr. 208.3193; / 1 - Fr. 5.182.

Paris London Deutsehland Italia Bruxelles Wien Amsterdam New-York

1917 7. IV. 90.— 24.25 79.— 72.50 — 49.50 207.50 5.09
31. HI. 86.32 23.9774 78.96 64.70 — 49.86 203.80 5.03'A
23. III. 86.26 23.98'/» 79.24

24.01'/« 79.79
64.85 — 50.26 203.29 5.03

15. HI. 86.32 64.35 — 50.72 202.72 5.04
7. III. 86 07 23.96 .80.48 66.— '— 51.24 202.60 5.02

1916 7. IV. 86 60 24.71 ' 93.02 78.42 — 64.05 223 — 5.187b
1915 7. IV. 101.25 25.79 109.75 92.75 '— 81.90 212.25 5.367«
1914 7. IV. 100.06 25.187a 123.14 99.59 99.56 104.80 208.38 5.167s
1913 7. IV. 100.32 25.3274 123.70 98.15 99.75 104.85 208.70 5.1874

') Die Kurse bedeuten Geld kurse. — ') Les cours algnlflent cours de la demandc.

Internationaler Postgiroverkehr — Service International des virements postaux
Ueberiocisimgskurs vom IS. April am — Cours de reduction ä partir du 12 avrü

Deutschland Fr. 79.75 100 Mk. Allemagne
Italien 72.50 100 Lire Italia
Oesterreich „ 50.50 100 Kr." Autrlcha
Ungarn „ 50.50 100 „

• Hongrle
Luxemburg „ 88. — 100 Franken Luxembourg
Grossbritannien „ 24.25 1 Pfund St. Grande-Bretagne
Argentinien „

• 503.50 100 Goldpesos Argentine

Wegen den grossen Kursschwankungen gelten diese Kurse ohne weiteres nur für
Aufträge his 2000 Mark, 2000 Kronen oder 2000 Lire. Sie werden auch für höhere
Beträge angewendet, wenn das Postscheckbureau dem Auftraggeher nicht abweichende

Mitteilung macht.

A cause des fluctuations frequentee, ces cours de reduction sont valables sans autre
pour les virements d'un montant maximum de 2000 marcs, 2000 couronnes ou 2000 lires
seulement. Iis sont aussi applicables aux sommes plus äleväes, pour autant que le
hureau des cheques postaux ne fait-pas au ddposant des communications (Afferentes.

Annoncen - Regie:
PUBIilCITAS A. «. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rdgie des annonces :

PTJBMCITAS S.A.

«

KEltJVE
a

MM. les aetionnaires • sont convoqu6s en

asseiublce generale ordinaire
ä l'Hötel Bellevue-Palace, ä Berne

pour le mardi 24 avril 1917, ä 3 heures apres-midi

ORDRE DU JOUR:
Operations statntaires.

Les eartes d'admission ä l'assemblfee seront dMivrfees
da 14 au 21 avril,' ä midi, ä la Banque Cantonale de Berne,
ä Berne et par la Banque Chs. Sehmidhauser & Cie, ä
Lausanne. Les aetionnaires peuvent prendre eonnaissance, dans
ces deux banques, du bilan, du eompte de profits et pertes
et du rapport des eommissaires. A l'assembl6e g6n6rale, il
s«ra distribufe le rapport du eonseil renfermant aussi tous
ces documents. 31311 L (931)

Berne, le 11 avril 1917;

Ire conseil d'administration.

loiß HöloIioroTrapJüiüß fletmoi
Messieurs les aetionnaires sont eonvoques en

assemblee generale ordinaire
pour le satnedi 28 avril 1917, ä 11 heures du matin, au local
de la Bourse, Galeries du Commerce, ä Lausanne, avee l'ordre
du jour suivant:

ORDRE DU JOUR :

1° Rapports du eonseil d'administration et des eommis-
saires-v6rificateurs.

' 2° Adoption des eomptes et dfeeharge au eonseil de sa
gestion et aux ' commissaires-vferifieateurs de leur
mandat.

3° Nominations statutaires.
Le bilan et le eompte de profits et pertes au 31 deeembre

1916 ainsi que le rapport de Messieurs les' vferifieateurs sont
ä la disposition de Messieurs les aetionnaires aupres. de
l'Union de Banques. Suisses, ä Lausanne, oü les eartes d'ad-.
mission ä la dite assemble peuvent etre retirees eontre
presentation des titres. (11525 L) 9121,

Lausanne, le 11 avril 1917.

Le conseil d'administration.

r—:——
Sie' haben

wenn Sie

Anleihen? -Pnh likationen,
Kommanditär- k Beteiligungsgesuchi,

wie' überhaupt
alle Anzeigen Inanzieller Natur;

ferner
Stellen-Angahote und -Gesnchi

-für Bank-Personal,
Beamte von indnstr. Unternehmungen,

kaufmännische? Personal

und dergl. in das

Schweiz. Handelsamtslilat!
aufgehen.

Annoneen-Regie
PUBLICITAS A. G.
Schweiz. Annoncen-Exped.

V 4
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Aktiengesellschaft
Thermal- <fc Luftkurort Wei&seubnrg

Ordentliche Generalversammlung
Freitag, den 27. April 1917, nachmittags 3 Uhr

im Bureau der Gesellschaft, Christoffelgasse 4, in Bern

TRAKTANDEN:
1. Ahnahme der Jahresrechnung und Bilanz pro 1916

und Dechargeerteilung an.den Verwaltungsrat, nehst
vorheriger Entgegennahme des Berichtes und der
Anträge der. Kontrollstelle.

2. Wahl der Kontrollstelle pro 1917. (924)

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der
Bericht der Kontrollstelle werden vom 19. April an auf dem
Bureau der Gesellschaft in Bern zur Einsicht der Aktionäre
aufgelegt. Die Eintrittskarten zur Generalversammlung
können bis zum 25. April gegen Ausweis üher den Aktienbesitz

hei den Herren Marcuard & Co. in Bern und hei der.
A.-G. Leu & Co. in Zürich bezogen werden.

Bern, den 12. April 1917.

flasoersoranng immunes
Rothenbach & Co., K. A. G.

Einladung zur Generalversammlung
auf Samstag,, den 28. April 1917, nachmittags 3 Uhr

im Sitzungszimmer der Spar- & Leihkasse, Bern

Traktanden:
1. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz sowie des

Berichtes der Rechnungsrevisoren und Dechargeerteilung

an Aufsichtsrat und Vorstand.
2. Beschlussfassung üher Verteilung des Reingewinnes.
3. Wahl des Aufsichtsrates.

• 4. Wahl der Kontrollstelle. (925)
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht

der Rechnungsrevisoren liegen zur Einsicht der Aktionäre
im Bureau der Gesellschaft in' Tavannes bis und mit
26. April auf.

Bern, 20. März „1917.

Im Auftrag des Aufsichtsrates:
Der Vorstand.

Gasversorgung Ölten
Rothenbach & Co., K. A. G.

Einladung zur Generalversammlung
auf Samstag, den 28. April 1917, nachmittags 4 a/2 Uhr

im Bureau Gasversorgung Ölten

Traktand'en:
1. Verlesen des Protokolls der letzten Generalversammlung.

•

2. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz sowie des
Berichtes der Rechnungsrevisoren und
Dechargeerteilung'an Aufsichtsrat und Vorstand.-

3. Beschlussfassung über Verteilung des Reingewinnes.
4. Wahl von zwei'weitern Mitgliedern des Aufsichtsrates.

5. Wahl der Kontrollstelle und eines Ersatzmannes.
6. Unvorhergesehenes. (926)

Bilanz, .Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht
der Rechnungsrevisoren liegen zur Einsicht der Aktionäre
im Bureau der Gesellschaft in Ölten his und mit 28. April auf.

Bern, 31. März 1917.

Im Auftrag des Aufsichtsrates:
Der Vorstand.

Schenk & Cie S. A., Rolle
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assambfde extraordinaire
pour le lundl 30 avril 1917, ä 10% heures du matin, auslege
social, ä Rolle.

ORDRE DU JOUR :

1° Augmentation du. capital.
2° Divers. 926:

Pour etre admis. ä l'assemblee, Messieurs les actionnaires
sont pries de d6poser leurs titres ou une piöce justificative
au sifege social, au moins 3 jours avant l'assemhlee.

Rolle, le 11 avril 1917..

I,e conseil d'administration.

Solider mann
der seit Jahren ein eigenes Kartonnagen-Geschäft betrieben
hat, sucht wegen Aufgabe des Geschäftes eine passende Stelle.

Offerten unter Chiffre H. A.B, c 896 an Publlcitas
A.-G., Bern.

Aktiengesellschaft
• der

Elisen- und Ntall1werke
vorm. Georg Fischer in ScliaUhäbsen

Einladim«:
zur

XXII. ordentlichen Generalversammlung
Samstag, den 21. April 1917, vormittags 101/2 Ühr

im Verwaltungsgebäude in Schaffhausen
Traktanden:

1. Ahnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und .Bilanz per 3l.:De-
zemher 1916 und des Berichtes der Kontrollstelle.

2. Dechargeerteilung an den Verwaltungsrat'und die Direktion.
3. Beschlussfassung üher Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Antrag auf Erhöhung des Aktienkapitals und dementsprechende

Statutenänderung. (928)
5. Eventuell Konstatierungsbeschluss hetreffend Zeichnung und Volleinzahlung der

neuen Aktien.
6. Statutarische Neuwahl des Verwaltungsrates.

• 7. Wahl der Kontrollstelle. • '

Die Gewinn- und Verlustrechriung und die Bilanz, abgeschlossen per 31. Dezember
1916, sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren liegen von heute an in unserem
^Verwaltungsgebäude zur Einsicht für die Herren Aktionäre auf.

Die -Eintrittskarten können bis zum 19. April 1917 abends gegen Einreichung eines
Nummernverzeichnisses der vertretenen Aktien hezogen werden:-

hei der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich,
» » Bank in Schaffhausen, Schaffhäusen,
» » Schweiz. Bankgesellschaft in Winterthur, Zürich und St. Gallen,
» dem Schweiz.' Bankverein, Zürich und Basel

und in unserem Verwaltungsgebäude. ^

Am Tage vor der Generalversammlung sowie am Versammlungstage seihst werde»
keine Eintrittskarten mehr verabfolgt.

Schaffhausen, den 12. April 1917.

üfameno «les Verwaltungsrates,
' Der Präsident: A. Gemperle-Beckh.

Rheinhofen Aktiengesellschaft Basel

Bnlriuns 3ur ordentlichen Generalversammlunfi
auf den 25. April 1917, nachmittags 4*/2 Uhr, bei der Schweizerischen Kreditanstalf

in Basel

Traktanden:
1. Protokoll der letzten Versammlung.
2. Jahresbericht und Jahresrechnung pro 1916; Bericht der Rechnungsrevisoren und
' Dechargeerteilung.
3. Wahl von drei Verwaltungsräten. (925)
4. Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1917.
5. Verschiedenes.

'
>

Basel, den' 11. April 1917.
Rheinhafen Aktiengesellschaft Basel:

Michael Fleischmann.

Zieselelen Bettennnasen & MedtaH A.«.
(Mitte Cenentannliw In mmm

Samstag, den 28. ^Vpril 1917, nachm. lJ/2 TJhr-
in der "W"irtsch.af"t Schwander zu Itiedtwil

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Entgegennahme der Jahresrechnung.
3. Verschiedenes. (921 I) •

Jahresrechnung und Bilanz liegen vom heutigen Tage an im Bureau der Gesellschaft

auf.
Rledtwil, den 10. April 1917.

' Der Verwaltungsrat.
SodCtC oiionpe «es Chocolots de Montreux

Rechaud & filis
Messieurs lc actionnaires sont convoques cn

assemblee generale ordinaire
le lundi 16 avril 1017, ä 4 heures, an slöge social

.ORDRE DU JOUR:
Rapport du conscil d'administration. Fixation du dividende.
Rapport des eontröleurs. Nomination des eontröleurs.
Votation sur les conclusions de ces rapports. Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des eontröleurs sont döposös au siögc cocial,
oü Messieurs les actionnaires peuvent en prendre connaissance en justifiant de leur quality.

Les cartes d'admission ä, l'assemblöe seront dölivrees par la Banquc de Montreux contre presentation

des titres jusqu'au 14 avril. (804 M) 842:

Le conseil d'administz-ation.
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Aktiengesellschaft Chqcolot Tobler in Bern

Bezassansebot auf Fr. 2,000,000 61. PrlorltatsoKtien I. Rinses

von Ft. 500 nom., mit Dluldendensenuss ab 1. Januar 1917

Rückzahlbar zu XXO °|0 und konvertierbar nach Wunsch des
Aktieninhabers bis 1921 zu pari in Stammaktien

Die Aktiengesellschaft Choeolat Tobler ist im Jahre 1912 mit'Sitz in Bern
gegründet -worden. Der Zweck der Gesellschaft ist die Beteiligung an Unternehmen der
Schokolade-Indnstrie, sowie der Verkauf von Produkten alliierter Gesellschaften. Die
Gesellschaft kann auch selbst Sehokolade und verwandte Produkte fabrizieren; sie
ist ermächtigt, alle Geschäfte vorzunehmen, die'nach Ansicht der Verwaltung mit dem
Zweek der Gesellschaft im Zusammenhange stehen und in ihrem Interesse geboten
erseheinen.

Die Aktiengesellschaft Choeolat Tobler besitzt gegenwärtig fast das .gesamte
Aktienkapital der 'Berner Chocoladc-Fabrik Tobler & Co. A.-G. in Bern, welehe im
Jahre 1902 die altrenommierte, um die Mitte des letzten Jahrhunderts gegründete Bemer.
Confiserie-Fabrik J. Tobler übernommen hat. - Sie vereinigt ferner in ihrem Besitz, den
grössten Teil'der Aktien der bekannten Sehokoladefabrik Miehele Talmone in Turin
und.deA Compagnie Suisse pour la Fabrication des Chocolats et Cacaos in Lugano.

Die Dauer der Gesellschaft ist auf eine bestimmte Zeit nieht beschränkt.
Dää Akttonkapttal ist auf Fr. 5,600,000 festgesetzt und voll einbezahlt. Das

Grundkapital setzt sich zusammen aus: Fr. 2,000,000 Prioritätsaktien I. Ranges,
Fr. 2,000,000 Prioritätsaktien II. Ranges und Fr. 1,600,000 Stammaktien. Ausserdem
sind 3729 Genussseheine ohne Nominalwert ausstehend, welehe nieht in der Bilanz
figurieren und denen ciuzig der statutarisch festgesetzte Anteil am Reingewinn bezw. am
Liquidatlonsdrgebnis zukommt. Aktionär- oder Gläubigerrechte' stehen den Inhabern
von Genussscheinen nicht zu.

Der Vervaltnngsrat besteht aus den Herren: Fürspreeher Ed. von AValdkireh in
Bern, Präsident; Ed. Daeniker-von Luternau in Bern, Vizepräsident; Theodor Tobler in
Bern, Sekretär; C. J. Brupbacher, Direktor der Aktiengesellschaft Leu & Co. in Zürich;
C. Blum, Direktor der Berner Handelsbank, in Bern; E. Bertsch in Zürich: Dr.
F. Lüdy in Burgdorf.

Die Dtrektton des Unternehmens liegt in den Händen der Herreu Emil Tobler,
Theodor Tobler und Ed. Daeniker.

Alle von der Gesellschaft ausgehenden Bekanotmachangen erfolgen durch dää'
Schweizerische Handelsamtsblatt in Bern. Es bleibt dem Verwaltungsrat vorbehalten,
weitere Blätter als Publikationsorgane zu bezeichnen.

Das Besch51ts|abr der Gesellschaft schliesst jewcilen auf den 31. Dezember.
Die Aufstellung der Jahresbilanz geschieht nach soliden kaufmännischen

Grundsätzen' uud unter Beobachtung der. Vorschriften des Art. 656 des Schweiz. Obli-
gationenreehtes.

Von dem nach Vornahme der erforderlicheu Abschreibungen verbleibenden
Reingewinn werden in erster Linie 10 % dem Reservefonds .überwiesen, bis derselbe die
Höhe' von 20 °/° des jeweiligen Aktienkapitals erreicht hat. Alsdann erhalten die
Prioritätsaktien T. Ranges eine Dividende bis auf 6 °/o, sodaun die Prioritätsaktien IT. Ranges
eine Dividende bis auf 6 %.

Aus dem weiter verbleibenden Ueberschuss werden vorerst 100 durch das Los zu
bestimmende Genussseheine mit je Fr. 105 zurückbezahlt, Nachher erhalten im gleichen
Range die Stammaktien eine Dividende bis auf 6 °/o und die Genussscheiue einen
Gewinnanteil ebenfalls bis auf 6 % auf ihrem Rückkaufswert von Fr. 105. Von dem
Rest erhält der Vcrwaltungsrat 20 % als Tantieme," weitere 20 °/° dienen zur
Rückzahlung der Genussseheine und die verbleibenden 60 % stehen zur Verfügung der
Generalversammlung, welche sie nach ihrem Ermessen verwendet (Superdividende an die
Stammaktien, Rescrvestellungeii, ausserordentliche Absehreibungen).

Im Jahre 1916 schloss • die Gesellschaft mit folgender Bilanz und Gewinn- und
Vcrlusreehnimg ab:

Bilanz per 31. Dezember 1916

Aktiven
Kassa
Wechsel
Effekten • •.
Beteiligung an alliierten Unternehmungen
Debitoren und Agenturen
Bauken

Passiven.
Aktienkapital:

Prioritätsaktien I. Rang
• n. „

Stammaktien

Ordentliche Reserve
5 °/° Obligatio ncuanleiheu 1916
Marehzins 1. September bis 31. Dezember 1916

Alliierte 'Unternehmungen
Ausstehende Coupons und uueingel. Genussscheine

.Gewinn- und Verlust-Konto, Vortrag von 1915

Nettogewinn im Betriebsjahr

Fr.
25,711. 90

144,657. 10
102,260. —

Fr.

2,000,000.
2,000,000.
1,600,000.

4,000,000.
50,000.

12,525. 85
874,714.10

Fr.

272,629. —
6,136,064.10
3,906,679.05

712,186.30'

11,027,558. 45

Fr.

5,600,000. —

350,000. —

4,050,000. —
'

130,551. 60
9,767. 40

887,239.45

11,027,558. 45

Soll Bewinn- und Verlust-Konto Betrlobsjakr 1916 Haben
Fr. Fr.

Allgemeine Unkosten '
718,055. 45 Gewinn auf Beteiligungen -

Zinsen 214,240. 70 •' und Kommissionen' 1,807,010. 25
Nettogewinn 874,714.10

1,807,010. 25 1,807,010. 25

c-

Der Vcrwaltungsrat beantragt, von dem Reingewinn von Fr. 874,714 zunaehst
Fr. *100,000 zu reservieren für Gründung eines Hilfsfonds für die Arbeiter, sowie Franken

30,000 für Gratifikationen und gemeinnützige Zwecke auszusetzen.

Für den verbleibenden Reingewinn beantragt er folgende Verwendung:

Einlage in den Reservefonds Fr. 150,000.—
6% Dividende auf dic Prioritätsaktien.!. Ranges „ 100,000.—
6% » II- ' „' •'. „ 120,000.-
7% „ „ „ Stammaktien '. „ .112,000.—
6 % „ „ „ Genussseheine „ 28,492.70
Tantieme „ 64,050.—
Rückzahlung von 710 Genussseheinen zu Fr. 105 „ 74,550.—
Rückstellung für Kriegsgewinnsteuer und ausserordentliche Gebühren „ 100,000.—r

Fr. 13,146.75 werden auf neue Rechnung vorgetragen.
Seit Bestehen der Gesellschaft sind folgende Dividenden znr Verteilung gelangt:

1912 1913 1914 1915 1916 (gemäss Antrag des

°/o "1° °/° % • % Terffslltmprales)

Prioritätsakticukapital, I. Ranges .6 6 6 6*6
Prioritätsaktienkapital II; Ranges .4 4 4 6 6
Stammaktienkapital — — — .6 7.

Die erzielten Jahresergebnisse hätten schon früher die Ansriehtuug einer
angemessenen Dividende auch auf das Stammaktienkapital erlaubt, doch wurde im Interesse
der Konsolidierung des Unternehmens in den ersten Jahren hiervon Umgang'genommen.

Infolge, der beträchtlichen ausserordentlichen Einlagen wird sieh naeh Genehmigung

der Anträge des Verwaltungsrates der Reservefonds nunmehr auf Fr. 500,000
belaufen, wobei zu bcrti'eksichtigen ist, dass die Berner Choeoläde-Fabrik Tobler Co.
A.-G. in den letzten fünf Jahren rund Fr. 1,022,000 aus ihren Betriebsergebnissen
abgesehrieben hat und dass auch die übrigen alliierten Gesellschaften ihrerseits starke
Amortisationen vorgenommen haben. ' ~

Die Aktiengesellschaft Choeolat Tobler verzeichnet seit ihrer Gründung eine fast
ununterbrochene Folge steigender Umsätze und vermochte auch' während des Krieges
ihren Umsatz unter günstigen Bedingungen weiter auszudehnen. Das Unternehmen besitzt
durch seine Aktienbcteiligungen Fabriken • in Bern, Lugano und Turin (letztere mit
Filial-Fabrik in Luserna San Giovanni im Piemont), sowie eine eigene Milehsiederei in
Schwarzenberg (Kauton Bern) und beschäftigt gegenwärtig in diesen Etablissementen
zusammen über 2500 Arbeiter. Die Gesehäftsergebnisse weisen von Jahr zu Jahr eine
regelmässige Zunahme auf und betrugen naeh sorgfältiger Bilanzierung,

1912 1913 1914 • 1915 1916

Fr. 257,258 Fr. 270,175 Fr. 298,020 Fr. 585,002 Fr. 874,714
Die Fabriken, an denen die Aktiengesellschaft Choeolat Tobler beteiligt ist, sind

fortwährend stark beschäftigt und mit Aufträgen gut versehen, so dass die Verwaltung
auch für die Zukunft mit einer angemessenen Rendite glaubt rechnen zu dürfen.

• Gemäss einer Vereinbarung zwischen der Verwaltung der Aktiengesellschaft
Choeolat Tobler und dem Bankenkonsortium, welches seinerzeit das gesamte
Prioritätsaktienkapital I. Ranges im Betrage vou Fr. 2,000,000 übernommen hatte, werden
nunmehr diese

Fr. 2,000,000 Prioritätsaktien zur öffentlichen Subskription

gebracht, wobei das Bezugsangebot In erster Linie an die SlanunaktleinÄre und
sodann an die Inhaber von Prtorit&tsaktten II. Hanges' • erfolgt. Anf alifällig von den
Aktionären nicht bezogene Stücke werden gleichzeitig' Irele Belebungen
entgegengenommen. '.

Für diese PrioritätsaktienI. Ranges gelten gemäss den Statuten folgende Bestimmungen:

Von dem sieh ergebeneu Jahres-Reingewinn erhalten naeh Dotierung der Reserve
mit 10 % des Reingewinnes die Prioritätsaktien I. Ranges in erster Linie eine nieht
kumulative Dividende von bis 6%. Die Gesellschaft ist berechtigt, die Prioritätsaktien
I. Ranges ganz oder in durch das Los zu bestimmenden Serien von wenigstens 2000
Stück uach vorangegangener dreimonatiger Kündigung jcweilen auf Ende eines
Geschäftsjahres zum Kurse von 110 % Fr. 551 für die Prioritätsaktie von Fr. 500 nom.
zurückzuzahlen, zuzüglich statutarischer Dividende für das betreffende Geschäftsjahr.
Die Inhaber von Prioritätsaktien I. Ranges haben anderseits gemäss Statuten das Recht,
bis zum 31. Dezember 1921 den Umtausch Ihrer Tllal tl Stammaktien Im Vorkiltnls
von zwet Prioritätsaktien I. Banges von Fr. 500 nam. u Uni Stammaktien von
Fr. 200 nom. zn verlangen. Die von der Gesellschaft in Umtausch übernommenen
Prioritätsaktien I. Ranges sind alsdann zu annullieren.

Dieses Konversionsrecht steht den Prioritätsaktionären I. Ranges bis zum 31.
Dezember 1921 auch zu im Falle der vorerwähnten Kündigung zu 110% seitens der
Gesellschaft. • '

Im Falle der Auflösung der Gesellschaft sind die Prioritätsaktien I. Ranges gegenüber

den andern Kategorien ebenfalls bevorzugt, indem aus dem nach Tilgung der
Schulden vorbleibenden Vermögen in erster Linie die Prioritätsaktien L Ranges bis zum
Betrage von Fr. 550 zurückzuzahlen sind.

Die Kotierung der Prioritätsaktien I. Ranges wird an den Börsen von Ztlrch und
Bern beantragt werden und die Gesellschaft verpflichtet' sich, die Kotierung, solange
Prioritätsaktien I.Ranges ausstehend sind,• aufrecht zu erhalten.

Beri, den 2. April 1917.

Aktiengesellschaft Choeolat Tefeler.
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Zeiehnungsbedingungen > —
Die unterzeichneten' Banken legen hiermit die vorerwähnten

4000 Prioritätsaktien I.Ranges der Aktiengesellschaft Chocolat Tobler

Nr. 1—4000 .zu Fr. 500 nom. Bit Dividendengsnnss all 1. Januar 1917 zu folgenden

Bedingungen,'.gemäss Vereinbarung .mit .dem Verwaltuhgsrate.der.Gesellschaft, zur
Zeichnung auf.. 1 "• '

• ••

l..Der Besitz von je 2 Stammaktien der Aktiengesellschaft Choeolat Tobler
berechtigt zum Bezüge ' einer Prioritätsaktie I. Ranges von Ff. 500 nom. der

• Aktiengesellschaft Choeolat Tobler zum Preise von pari zuzüglieh 6% Zins
ab 1. Januar 1917 bis zum Tage der Abnahme.1

Soweit die Stammaktionärc von ihrem Bezugsrechte uieht Gebraneh
machen, stehen die verbleibenden Prioritätsaktien I. Ranges zur Verfügung der
Inhaber von Prioritätsaktien IL Ranges, wobei der Besitz einer Prioritätsaktie
II. Ranges das Anreeht auf den Bezug einer Prioritätsaktie I. Ranges ebenfalls
zum Preise von pari plus 6% Zins'ab 1. Januar 1917 gewährt.1 Dabei ist
vorbehalten, dass die Zeichnungen der bezugsberechtigten Prioritätsaktionärc
II. Ranges nach Massgabc der zur Verteilungverbleibenden Prioritätsaktien
I. Ranges eventuell eine Reduktion erfahren.

Soweit die Prioritätsaktien I. Ranges nieht von den Stainmaktioniircn
und den Prioritätsaktionären II. Ranges bezogen werden, werden auf die
verbleibenden Stüeke freie Zeieknnngen entgegengenommen, ebenfalls zum*
Preise von pari plus 6% Zins ab 1. Januar 1917.

t •"! • -

Für die Einreichung von Zeichnungen auf Grund des Besitzes von
' Stammaktien ist der Zaieknnngsseliain A (blaues Formular), für die Zeich¬

nungen auf Grund des Besitzes von Prioritätsaktien II. Hanges der Zeich-
nnngssebaln B (rotes Formular), und für froia Zeieknnngen der Zeicb-
nnngsseheln C (weisses Formular), zu verwenden, welche bei den unten
aufgeführten Banken erhältlich sind.

2. Die Ausübung des Bezugsrechtes., seitens der. Stammaktionäre, wie auch1 die
Einreichung derZcichnuugeu seitens der Inhaber von Prioritätsaktien II. Ranges,
sowie. von freien Zeichnungen hat vom'13. April.;bis zum 20. April 1917 zu
geschehen, bei einer der unten stehenden Zeichnungsstellen.*

' '
^

'

3. Die Stammaktionärc haben bei der Ausübung ihres Vorrechtes die Nummern
ihrer Aktien in arithmetischer Reihenfolge auf dcm Zcichnungssehcin auzu-
geben. Ebenso haben die Inhaber vou Prioritätsaktien II. Ranges bei Ein-
rciehung von Zciehnungen' die Nummern ihrer Titel anzugeben.

4. Die Abnahme der zugeteilten Prioritätsaktien I. Ranges hat von der
Zuteilung an bis zum 20. Mai 1917 zu geschehen zum Preise von pari, zuzüglich

*• 6% Zins vom.1. Januar 1917. .• ;

5. Die freien Zeichnungen werden berücksichtigt, soweit Stücke zur Verfügung
stehen.. •

Zürich, Ben und Lagano, den 12. April 1917.

Aktiengesellschaft Leu & Co. Berner Handelsbank.

Kantonalbank von Bern, Banca della Svizzera Italiana.

Anmeldungen werden von den uaehstehenden. Zeicbnnngsstallon spesenfrei .entgegengenommen, woselbst auch ausführliche Prospekte und Anmeldescheine bezogen werden können.

Aarau: 'Aargauische Creditanstalt mit ihren
Filialen.

Basel: Sehweizerisehe1 Volksbank.'
A. Sarasin & Co..
Lüseher & Co.

Bellinzona:.Banca della Svizzera Italiana.
Banca Popolare di Lugano.

Bern: Berner Handelsbank.
Kantonalbank von Bern und ihre Zweig-
- anstalten.
Schweizerische Volksbank.
Spar- und Leihkasse in Bern.
Bank in Bern.
Depositokasse der Stadt Bern.
Eugen von Büren & Co.

Bern-. Armand von Ernst & Co.

von -Ernst &1 Co. 1

Maeruard & Co.

Wyttcnbach & Co.

Burgdorl: Kautonalbauk von Bern.
Spar- und Kreditkassc.

Chur: Bank für Granbünden.
Freiburg: Sehweizerisehe Volksbank.

Frciburgcr Kantonalbank.
Genf: Sehweizerisehe Volksbank.

Bauqnc de Genfeve.
11 Comptoir d'Escomptc de Gcn&vc.

Langenthal: Kautonalbauk von Bern.
Bank in Langenthal.

Lausanne: Schweizerische Volksbank.

Locarno: Banca Svizzera Americana.
Banea Popolare di Lugauo.
Banea della Svizzera Italiana.

Lugano: Banca della Svizzera Italiana
Banea Popolare di Lugano.
Bauea Svizzera Amcrieana.

Neuenburg: Berthoud & Cie.
' Du Pasquicr, MontmoUiu & Cie.

Ollen: Solothurncr Handelsbank.
Soloihurn: Solothurncr Handlsbanlc.
St. Gallen: Sehweizerisehe Volksbank.

Brcttauer & Co.

Wegclin & Co.
Slala: Aktiengesellschaft Leu & Co., Filiale
AVinterthur: Sehweizerisehe Volksbank'.11

Zug: Bank in Zug.
Zürich: Aktiengesellschaft1 Leu & Co. und

ihre Depositenkassen.
Schweizerische Volksbank tiud ihre

Depositenkassen.
Ineasso- und Effcetcnbank.
Züreher Depositenbank.
Jul. Bär & Co.*

Blankart & Co.1 s

A. llofmann & Co.
J. Rindcrknceht.
Sehoop, Reiff & Co.

Vogel & Co.' 91'3 (1698 Z)

villi: DE 1«EVE
Avis aox porta ^ligations 3Vlo Ville de Geneve 1905

Obligations de 500 francs, rembonrsables an pair
Le Conseil administratif informe les porteurs' de ees

titres que le sort a dösigne, pour etre remboursees le
1er mai 1917, les obligations portant les numöros suivants:

86 2993 7091 10473 14415 17573 21108 25906.
7148 10498 14618 18348 21460. 25993
7594 10689 14655 18405 21673 25995
7712 10694 14753 18472 21830 26128

96 3355
201 .3359
494 3363
495 3731
541 3743-
737 3831
758 3835

1182 '3975
1188 4027
1302 4082
1307 4742
1493 4782
1570 4900

8030 *10953 14926 18489 21893 26718 -

8194 11167 15123 18523 22146 27298
8329 11358 15296 18617 22192 27333
8419 11469 15418 18713 .22244 27687
8443 11869 15577. 18736 22721 27949
8542 11986 15586 18763 22811 27950
8732 12050 15595 18860 22909 28233
8756. 12178 15677 19008 23126 28240
8822 12215 15985 19341 23161
8855 12328 16145 19536 23220

1579 5199. 8905 12532 16165 19678 23426
1685 5274
1696 5309
1706 5448
1745 5852
1943 5998
2097 6030
2128 6069
2500 6160
2582 6407
2692 6410
2694 6446

28732
28736
28773

9074 12604 16353 19724 23622 28883
9117 12716 16573 19778 23794 28886
9158 13232 16715 19846 23937 29112 *

9227 13317 16885 19870 24079 29116
9325 13321 16919 19901 24211
9404 13434 17056 19911 24275
9465 13442 17138 20011 24338
9497 13601 17206 20440 24373

29207
29327
29373
29444

9550 13635 17368 20545 24606 29737
9719 13719 17508 20619 25165 29880
9752 13727 17554 20669 25344 29882

2861 6564 10143 13978 17564 20744 25387 29889
2937 6663 10433 14370 17567 20859 25454

Ces obligations seront remboursees contre la remise
des'titres munis de leurs eoupons non öchus, dösle 1er mai
1917, ä la Caisse Municipale, Rue de l'Höte) de Ville, n° 4,
au 1er 6tage. 1910 X (915)

Les obligations suivantes, sorties antörieurement et
non presentees au remboursement, ont eessö de porter interöt
des leur d^te d'amortissement ei-apres:

1er mai 1912: N° 27874.
1er novembre 1913: Nos 19933 27866.
1« novembre 1914: N°s 9552, 16105, 18075, 19781,

29482, 29487, 29739.
'• 1er mai 1915: N°8 5168, 12327, 15136, 15773, 18119,

21488, 22430, 28184,* 29903.
1« novembre 1915: Nos 2725, 4418, 7945, 8445, 8581,

14400, 15454, 16838, 17172, 18451, 18514, 19178, 19815,
22591, '29474, 29496.

1er mai 1916;. Nos. 5, 2015, 2164, 3167, 6397, 10405,
10842, 12066, 13170, 13243, 13845, 16835, 16873, 17241,
17646, 18035, 20012, 22633..

l«r novembre 1916: N°8 14, 1529, 2444, 3100, 4715,
6537, 6538, 8246, 9333, 9515, 10051, 10855, 10969, 11439,
11447, 11450, 13177, 13225, 13528, 15766, 16492, 16591,
17331, 18040, 18470, 18499, 18670, 18717, 18990, 19125,
19172, 19782, 19940, 19943, 22229, 23020, 23397, 23734,'
23939, 26627, 27452, 27580, 29586, 29791, 29924, 29932.

Genöve, le 3 avril 1917. '

Le Conseiller administratif ddigue aux finances, p. f.; Dr. Viret.

Erfahrener Schweizer Kaufmann, gesetzten Alters, mit
Ausland- und Inland-Praxis, bilanzfähiger Buchhalter und
mehrsprachiger' K-orrespondent, sucht sieh an seriösem,
gesichertem Unternehmen mit 20 bis 30 Mille aktiv zu beteiligen.
Offerten unter Chiffre W 2640 Y an Publicitas A. G. Bern. 894

JLXJZKlitlN"

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den SS. April 1917, vormittags 10% Uhr
in der Aula des Käntonsschulgebäudes in Luzern

Tr aktariden:
1. Protokoll.

#

' *

2. Entgegennahme'des Geschäftsberichtes pro 1916.' " ' "
3. Abnahme der Reehnung pro 1916 nach Anhörung des Berichtes der Revisoren;

Deehargeerteilung an den Verwaltungsrat.
4. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahlen in den Verwältungsrat.'.' 1840 Lz (910)^
6. Wahl der Kontrollstelle..

Der Geschäftsbericht mit Bilanz, Gewinn- und Verluslrechnung und Bericht der
Revisoren liegt vom 14. April an auf unserm Bureau, Kasernenplatz, zur. Einsichtnahme
auf; ebendaselbst sind die Eintrittskarten für die Generalversammlung gegen Ausweisdes
Aktienbesitzes .bis spätestens den 27. April, abends 5 Uhr, zu beziehen. Auf Verlangen
wird der Geschäftsbericht den Aktionären, zugestellt.

Wir machen bei diesem Anlasse darauf aufmerksam, dass mit dem Dividendeneoüpon
Nr. 30 auch der Talon auszuhändigen ist, wofür dem Inhaber ein heuer Couponsbogen
verabfolgt wird.

Luzern, den 13. April 1917.

Der Verwaltungsrait.

VIEEE, 1»JE OESTEVE
Avis aüxporteurs d'obligations de l'empruntspecial 1914

5°/o Ville de Geneve

Obligations de 500 francs rembonrsables an pair
Le Conseil administratif .informe les porteurs de ces

titres que le sort a dösigne, pour etre remboursöes le
15 avril 1917, les obligations portant les numöros suivants:

' 14 1111 '

2556- 3558 4891 6458 8054 ' 9260
138 1139 2612 3562 4979 6578 8374 9430
352 1175 2703 3620 '5465 6653 8421 9480
399 1200 2738 3685 5489 ' 6689 8538 9557

.406 1209 2775 3760 5567 6834 8585 9593
'545 1381 2870 4007 ' 5606 .6910 ' 8625 9603
598 1462 2879 4011 5612 ' 7038 8823 9614
601 1494 2988 4148 5918' 7176 8855 9680
617 1518 ' 3099 4422 5950 7227 8875 9722
689 1805 3276 4495 5953 7270 8928 9759
772 2118 3365 ' 4536 5996 7465 9001
865

'

2161 3439 4553 6019 7544 9057
968 '

2328 3492 4650 6063 7608 9110
1049 2412 .3544. 4686 6141 7886 9197

Ces obligations seront remboursöes, contre la remise des
titres munis de leurs eoupons non öchus, dös le 15 ayril
1917, ä la Caisse. Munieipale, Rue de l'Hötel de Ville, n° 4,
au. 1er ötage. '

Les obligations suivantes; sorties antörieurement et
non prösentöes au remboursement, ont cessö de porter intöröt
dös leur date d'amortissement ci-aprös: 1911 X- (916)

15 avril 1916: Nos 6504, 8203.
15 oetobre 1916: N°8 1341, 2187, 2547, 3705, 3744,

'5675,'6680, 9153 99.15,

Genöve, le 3 '"avril 1917.

Le Conseiller adminislratif diUgai aux finances, p. i.: Dr. Vlret.
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Flwmz- unit
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Schweiz. Annoncen - Exped.
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gar. Verl. Sie Gratispr. H. Frist
Bücher-Exp., ZOrleh. BIß. 2 15:
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Basler lei

in Basel
Die Herren Aktionäre obgenannter Gesellschaft werden

hierdurch ergebenst eingeladen, an der

53. ordentlichen Generaluersammlun$
welche Montag, den 30. April 1917, vormittags 9 Mi Uhr, im
.Verwaltungsgebäude, St. Elisabethenstrasse Nr. 46 in Basel,
stattfinden wird, teilzunehmen, zwecks Behandlung der
nachfolgenden :•••••Traktanden':

f. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und
der Rechnung,über das Betriebsjahr 1916.

2. Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung bezüglich .der Rechnung pro 31.

Dezember 1916.
4. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
5. Festsetzung der auszurichtenden. Dividende.
6. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren zur Prüfung der

Jahresrechnung pro 1917.
7. Wahl von 5 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
Die Eintrittskarten können vom 23. bis 30. April an der

Hauptkässe der Gesellschaft bezogen werden. 917

Basel, den 12. April 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Dr. August Sulger.

mm
in Basel

Die Herren Aktionäre obgenannter Gesellschaft werden
hierdurch ergebenst eingeladen, an der

52. ordentlichen Generalversammlung
welche Montag, den 30. April 1917, vormittags 10 J4 Uhr, im
GesellschattsgebäUde der Basler Versicherungs-Gesellschaft
gegen Feuerschaden, St. Elisabethenstrasse Nr. 46 in Basel,
stattfinden wird, teilzunehmen, zwecks Behandlung der
nachfolgenden

Tr aktan den:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Vcrwaltungsrates und

der Rechnung über das Betriebsjahr 1916.
2. Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.
3. Bcsclüussfassung bezüglich der Rechnung pro 31.

Dezember 1916.
4. .Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
5. Festsetzung der auszurichtenden Dividende.
6. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren zur Prüfung der

Jahresrechnung pro 1917.
7. Wahl von 5 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
Die Eintrittskarten können vom 23. bis 30. April an der

Hauptkasse der Gesellschaft bezogen werden. 918

Basel, den 12. April 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Dr. Angnst Steiger.

nimn
in Basel

Die Herren Aktionäre obgenannter Gesellschaft werden
hierdurch ergebenst eingeladen, an der

43. ordentlichen Generaloersammloni
welche Montag, den 30. April 1917, vormittags 11 Uhr, im
Gesellschaftsgebäude der Basler Versicherungs-Gesellschaft
gegen Feuerschaden, St. Elisabethenstrasse Nr. 46 in Basej,
stattfinden wird, teilzunehmen, zwecks Behandlung der
nachfolgenden

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Vcrwaltungsrates und

der Rechnung über das Betriebsjahr 1916.
2. Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung bezüglich der Rechnung pro 31.

Dezember 1916.
4. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
5. Festsetzung der auszurichtenden Dividende.
6. Wald von zwei Rechnungsrevisoren zur Prüfung der

Jahresrechnung pro 1917.
7. Wahl von 5 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
8. Beschlussfassung wegen Fortsetzung der Gesellschaft

nach Ablauf der 50jährigen Dauer (§ 5.der Statuten)..
9. Statutenänderung.
Die Eintrittskarten können vom 23. bis 30. April an der

Hauptkasse der Gesellschaft bezogen werden. 919

Basel, den 12. April 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Dr. Anglist; Snlger.

«Uli-
iii Basel

Die Herren Aktionäre obgenannter Gesellschaft werden
hierdurch, ergebenst eingeladen, an der

52. oidenilldien Generalversammlung
welche Montag, den 30. April 1917, nachmittags 3 Uhr, im
Verwaltungsgebäude, St. Albananlage. Nr. 7 in Basel, statte
finden wird, teilzunehmen, zwecks Behandlung der
nachstehenden

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und

der Rechnung über das Betriebsjahr 1916. •

2. Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung bezüglich der Rechnung pro 31.

Dezember 1916. ••
4. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
5. Festsetzung der auszurichtenden Dividende.

•6. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren -zur Prüfung der
Jahresrechnung pro 1917.

7. Wahl von 5 Mitgliedern des Verwaltungsrates.

Die Eintrittskarten können vom 23. bis 30. April an der
Hauptkasse der Gesellschaft bezogen werden. (2139 Q) 920

Basel, den 12. April 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Dr. August Snlger.

Die Aktionäre dieser Gesellschaft werden auf

Montag, den 30. April 1917, nachmittags 374 Uhr
zur'

50. ordentlichen Generalversammlung
in den Theatersaal „Neudorf" in Cham

eingeladen'.
Traktanden:

1. Feststellung der erfolgten Einzahlung des neu
aufgenommenen Aktienkapitals von 20 Mill. Franken.

2. Vorlage der Jahresrechnung und Bericht des
Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr 1916.«

'3. Bericht der Rechnungsrevisoren.
'

gs

4. Beschlussfassung über die Verwendung des
Jahreserträgnisses. 1848 Lz (929)

5. Neuwahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.

Eintrittskarten sind bis zum 26. April bei den Bureaux
in Cham und Vevey gegen Einsendung eines in richtiger
Nummernfolge, angefertigten Aktienverzeichnisses zu be-,
ziehen. Nach dem 26.' April werden keine Karten mehr
verabfolgt.

Der Jahresbericht wird kurz vor der Generalversammlung
zur Verfügung der Aktionäre stehen.'

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: E. E. Jioussy.

Twill-Onion WHI-zm
Einladung

zur

7. ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 26. April 1917, abends 572 Uhr
ins Sitzungszimmer der Mech. Seidenweberei Rüti

Bahnhofstrasse II, Zürich I

Traktanden:
1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates und

der Bilanz nach Verlesen des Berichtes der
Rechnungsrevisoren.

2. Dechargeerteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes. '
4. Erneucrungswahl von drei Mitgliedern des

Verwaltungsrates.

5. Wahl des Präsidenten des Verwaltungsrates und
dessen Stellvertreter. 1723 Z (921)

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie
der Revisorenbericht liegen vom 18. April 1917 ab zur
Einsicht der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in'Rüti auf.

Die Stimmkarten können bis zum 24. April 1917 spätestens

gegen Einreichung eines Nummernverzeichnisses der
Aktien beim Sekretär der Gesellschaft, Dr. Keller-Huguenin,
Bahnhofstrasse 69, Zürich 1, bezogen .werden.

Zürich, den 12. April 1917.

Der Yerwaltungsrat.

Honilels-Hnfte
Adressen von. Advokaten, Notaren.
Inkasso- und Auskunftsbureaux,'eto,

Beuswenli MDBräam
Adresses d'avocats, notalres, bureaus
de recouvrements et de renselgne-

ments, etc.

Baden: Victor Schmid,'Notar, Inf., Ink,

Basel: Schneider.& C°, Spedition.
— Dr Osear Meyer, Rechtsanwalt,

Handelssachen für die ganie Schweiz.
Bern: G. Bäriswyl, Ink. u. Aask.
— Cenfldenti« A.Gnßjet, Bwhfnb. Anjk.

Inkasso. BtUeibnng. Vennittl. Ganie Sehveii.

— Dr. J. Zehnder, Advokat, Spitalgasse

18. Advokatur u. Inkasso.
— Auskunftei A. Merz, Seidenweg.
— Rnd. v. Dach, Notariat, Ver-

waltungen, Gründungen. TeL 751.

Biel: G. Fehlmann,* Notarint, Inknsso.

Brig: Jos, v. Stockalper, Advokat
und Notar; Inkasso.

Bfimpliz; Lüthl, Notar, Ink., Ausk.
Chx.-de-FdS.: PAUL Robert, ras. res.

Chiasso: Js. Antogninl, Rag. &Inc.
Chnr: Dr.' Fr.' Conradiii, Adv.
— Dr. AI. Brfigger, Adv. &. Handelss.
Davos: Dr. Nik. StIfiler, Eechtsanvail,

DelÄmont: Raymond Schmid, areeat.

Fretburg: Bank E, Uidry & o.
— Ernest Girod, avocat.
fienäve: Goetschel et G£rard, arecati.

— F. et E. Magnenat, aroeata, Barche 9.

— G. Bernard, avoc., PI: Metropol 2
— John Grobet, ag. d'aff., Creditref.
Köniz: Notarlatsburean.
Langenthal: Otto Müller, Fürspreche;

Lausanne : H. Gross, avocat.
Lugano: Otto Schaefle, Creditref.

Ink. Spezlal. f. Tessin u. Italien.
Montr tux: L. Chalet, agt d'aff. patente.

— Paul Pochon, agt. d'aff., recouvre-.
ments, renseignements, Teleph.89.

JJeuehätßl: R. Legier, agent d'aff.
Schvys: Michael Ehrler, Iak.,Beebtsb.

Solothurn: A. BrosI, .Advokatur,
Notariat, und .Inkasso für die
ganze Schweiz.

— Dr. O. Döbl, Advokat & Notar (Telephon 96)

—' Dr. E. Brunnor, Adrok., Notariat, Ink.

— D* B. Hammer, Adrok., Notariat, Ink.

— Dr P. Reinert, Adrok.,' Notariat, lak.

St. Sailen: E. Forster, Inkasso n. Inform.

— Dr. F. Curtl, Advokator n. Inkasso,

Thun: F. Günter, Not.,Verwalt.,Vertr.;Ink.

Uster: Dr. E. Stadler, Advokatur-
bureau u. Inkasso. Tel. Nr. 2IX

Zofingen: G.'Löscher, Notar., Ink.
— Dr Karl Hanri, Fürsprech und

Notar.
Zürich: Schweiz. Inlormatlons-Bu

rean, gegr. 1880, Betreibungen,Vermittlungen

— Flachsmahn & Köpfli, Advo
katur u. Inkasso, Seidengasse 16

— Auskunftei Atlas. Tel. 7010. lok. Inf

— Auskunftei Prudontia A.-G
(gegr. 1894). Akt.-Kap. Fr. 100,000
Information'und InkassL

AUSKUNFTEI CGRURIN6
SCHWEIZERISCHE ACTI ENGESEllSOUfT
INTERNAT. INSTIYUT r HAMDHS1
:•"> ii.PRIVAT!N FORMATIONEN»^
CENTRALE uDIPECTION iw BERN KfSSW

Ghambres Fortes
Systeme brevetd

Portes enirassies
Antlcholnmean

Manufacture Union
B. Schneider, Zürich

.(286 Z)

Hotel»
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches ' in der „Feuille
d'Avis de Montreux" am
schnellsten und sichersten

Stelle
in Montreux
oder Umgebung. Sich zu

wenden an

POBLICITAS A.G.
Schweiz. Annoncen-Expedition

Bucbdruckerei' POCHON-JENT & BUHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER k Berne


	

